AUSSCHREIBUNGSTEXT
      DENSO System 6

NACHUMHÜLLUNG VON FORMSTÜCKEN UND NÄHTEN FÜR IM

ERDREICH VERLEGTE GAS-, ÖL- UND WASSERLEITUNGEN

MIT DAUERBETRIEBSTEMPERATUR BIS 50 °C.

GEMÄSS ÖNORM EN 12068:2000 und ÖNORM B 5250:2000 Beanspruchungsklasse C 50
1. Oberflächenvorbehandlung

Alle Unebenheiten mit einer Raspel oder ähnlich geeignetem
Werkzeug glätten. Werksumhüllung 170 mm mit Schmiergelleinen

(Körnung 80) beidseitig, in Umfangsrichtung aufrauen.

2. Grundiermittel

Auf die gereinigte, trockene Rohroberfläche wird der

vom Hersteller vorgeschriebene Haftvermittler mit einem
Fabrikat:
DENSO

Pinsel aufgebracht.
Type:
Primer 027

Hohlräume mit einem dauerplastischen Kitt verfüllen,

damit keine Hohlstellen bei der Applikation entstehen
Fabrikat:
DENSO

können.
Type:
Butylmastik

3. Umhüllung

Als Korrosionsschutzband ist ein selbstverschweißendes, 

dauerplastisches 3-Schichten-Butylkautschukband zu 

verwenden, mit einer 0,18 mm dicken Polyethylen-Trägerfolie 

und einer Gesamtstärke von 0,65 mm.
Fabrikat:
DENSO

Überlappung:   mindestens 
1 x 50% = 2-lagig
Type:
032-65 AS

Umhüllungsschichtstärke = 
1,3 mm

Um ein mechanisch widerstandsfähiges Nachum-

Hüllungssystem zu erreichen ist die Aufbringung eines

2-Schicht-Kunststoffbandes vorgeschrieben,

mit einer 0,30 mm dicken Polyethylen-Trägerfolie 

und einer Gesamtstärke von 0,50 mm.
Fabrikat:
DENSO

Überlappung:   mindestens 
1 x 67% = 3-lagig
Type:
Rocktape 22

Umhüllungsschichtstärke =
1,5 mm

Bei Überschreitung der genannten Betriebstemperatur ist ein 

zusätzlicher mechanischer Schutz, in Form einer Rohrschutz-
Matte mit einem Flächengewicht > 1000 g/m² (ISO 965) und einer 
Stempel-Durchdrückkraft > 10 kN (ISO 12236) einzusetzen. 
Durch diesen zusätzlichen Rohrschutz kann der 
Fabrikat:
DENSO
Einsatzbereich auf 85 °C erweitert werden.
Type:
DRM 1000+
 Die vorgeschriebenen Materialangaben sind unbedingt


 einzuhalten, um den Anforderungen der ON EN 12068 

 und ON B 5250 zu entsprechen.

4. Prüfung auf Porenfreiheit

Die Nachumhüllung mit Hochspannung auf Porenfreiheit

prüfen. Die Prüfspannung beträgt 25.000 V.

